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&ekr ierr 8taataaetretlrl 
Lle,er Lblleral 

.:---· 

lebe lataerllobe Bollet t cler lronprias, nrsel t . ·s.a 
Oela, llat miob wtaaen. l1a•••• 4aaa.er aioll in 4er •oricea · 
Woolle aD Sle ••ou ii•rb•s.-.. etDer ·z-.a•uuntt ___ .........., __ .... -.......... _...... ... .... . ......... .. · ..... · ...... . 
iltt ctea Harn Reiollllkaa•l•.- .:pwuclt uct 'f0rbeblt1lola ctea 

atl beatbaeaclea ·lettpalut•• etaa anad.ltaltola sua .. •a• 
lDtwort erha1tea baM. Der Eronpri&la lla·t .. beten, daal lob 

ctS.•••r zu .... betwolm.-a · ao11. I. wUrde .· atoia . 
trauen, ftDD cler lerr lanaler . Sie wltbr1Jl181' wflr4e. ra1i.a 
•• Dr• atut .'-••tat• Zelt enöe11olln aollte, wln lola 
lnen, lteber:Laiallera, aelar. claDkl»ar, ••= lob 81• .or 4te•r 
ZDM.Uüalltt et.Ut• tura 4Urtt.e. vt:elle1ollt ·ultea 

/ . ' . . ' 

a·s.e 41e L1eiija.a...ul'dSCke1,_.a1oh lU n-. Ud 

wo· tob lle es.Dal •"'•'-oh• 4..-t. ··. 

Mit llera11ollea '"'"D 111 alter ·ater Jt••r•da•uft 
•D4 der •1tte aa &ll Ibn ••hr ••rellrte 
Clnalllta 

•. 
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tuffaaswar Seiner l:önigllchln Hoheit dee 
· Heraga Yon ·Cobur.r · trifft aleo 1naowe1 t 
au, :ala •• '•ich wa Orden bandel t, die 'f on 
eht•llBtD Landeabirren Yor dea 17 .Ho•eaber 
1935 ••rl'lehen worden ain4 • 

... .. 
. . 

' . 

. . . '· ·"" .... "' 

. Be 11 Hi tlert 
Ihr .lehr ergebener 

CH.d.K.St.S.) 

. ; . 

'· erg.m.d.B. um . 

4. Z.d,J1 

. ... .. .... 

• 
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BBrl '" 1'!.8, dsn 29.X11.l9S4. 
Unter den Ltnd•n 36. 

lletn l'tl·hrer I 

Ihnen auoh ·.ru cl'i8BBm .!ahres11sohsel metns . hef'Mltohsten 
' . ' 

. und autrt oht·t gsten :?t.lnsohe ftJr ·Ihr pe rsdnl t ohes .Wohllrgsh•n 
und tar das rohl unseres gelt,flb'tBn tlbemttteln . 
•u .tonn•n, 'st mtr etn Bedar/nts. 

In d•r Hoffnung, .Anfang des Jahres df,e rreuds $U halten,. 
ßte f6teder•us•hen, oerblfltbe t,oh mtt her•lt.ohln Grassen 

Ihr getreuer 

....... 

.. .. •·' 
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r ,. ...... "":,-JA-/'// :Berl tn, äen l8.Aprtl 
./" - . . . . . Unter den Ltnden 36. 

1935 • 

An den 

Führer und Reichskanzler des Deutsahen Retohes 

Herrn Adolf H t t l e r , 

Berl tn :f. 8 

-----------------aetohslranzl e t. 

Sehr Derehrter Herr RetohsKanzler ! i 

·' 

zu Geburtstage sende toh Ihnen metne autrtoh-
tigsten und herzltchsten Glackwansohe! C6ge das neue Le- t 
benajahr Ihnen beste Gesundhe t t und vollen Brfolg auf _.J! 
Gebteten, besonders aber tn aussenpoltt t soher, wtrtschaft-
liohev und innerpolit i scher Be ;j tehung br ingen. l.Jte dem 
sahen Volke durch Ste wiedergegebene ./ehrfre ihe t t hat uns 
alle glüolfltch gemaoht und freud i gen Herzens wtrd j eder äeu 
sohe JJann am weiteren Aufbau unseres Vaterlandes mt tarbet-
ten. 

JJankbar der Aussprache fieäenlfen.J, bet der versohte.:. ... ·.·· 
ctene ll tßoersttinantsse ausgerti.umt werden lronnten, m6ohte l··.u..-... -." 
dem :1unsahe Ausdruolr geben, be t gegebener Gelegenheit mtoh 
wteder etnmal mtt Ihnen unterhaLten zu 

JJte 

. h?6} .J1 #_) 
....... (." .-

,. 
":;:-. - •: . 

.-· .. -: 1 ... .. •. . 
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D'Le zusar!lmentrefjen gelegentlich des Heldengedenk-
tages und bei der .Eröffnung der Auestellung aber 
dte polntsche Kunst waren mtr etne groase Freude! 

In besonderer Verehrung verble i be ich mi:f.. 
' : nochmaligen Yiansonen una best en Gr ussen 

Ihr 
getreuer 



( 

-· .!1 

. ' 

Ji. ' ' . . 
. , · . 

.P' 11 
;f 

1./ Reichedienettelswramm: 

Seine Kaiserliche Hoheit 
Kronprinz Wilhelm von Preußen 

C e c i 1 1 e n h o f 

bei Potsdam. 

·;.. . 

. ,\ , .'··: 
'-' . 

.Cer :P'ührer und Rei chskanzler hat mich be-
auftragt, Euer Kaiserlichen Hoheit seinen 
aufrichtigen Dank für das gütige 

schreiben vom 18. d.Mts. zu übertrd t teln. 
Staatssekretär und Chef der Reichskanzlei •·· 

Dr.Larnmers. 

lm .Auftrag " (ll. d.H. l<in.Bats v .> 

2./ Zu den Akten. 

., 
-:.':.> 

. 

... . : 

. 
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,...._., ... _. feerr• 1 Berlin, den 27 • lcmnaber 19'-'5• 

{I } / / ' '? ., .. . •. 
. . 

I <. • . ·,,f "·[ f.(• 

. !J{ ,ft I I 
;ll. , 

I 

. beifügen, 
• ...,( • 1.· ,l;r l lf ' / l 

D H t' .. , .J>' • ero pars. R8f . . I ' I 'P,, 

., . 

. I ( ' 

Lieber L_.ra 
Iord erzählt mir Ton Ihrer seatrigen Unterhaltung 

über den llobenzollernacben Rauorden. Jrlaubeu Sie lllir hierzu. 
einige private Worte • 

Ich bin über den GeneblliBUJJpant:ra, der XlSJügliohen 
Vei'W&ltun& ehrlich erstaunt. lfaohdelll lOh \Ulter dea 7 .Dezember 19'2 
M den bis er den Antrag auf Beleihu.ag meiner 4ualigen Mitarbe1 te: 
ftiedr1ohs, Hildebrandtt Nord und der JC&ieer 11ir clenaelben 
unter dem 17 • .Dezember .19'2 nicht nur genehldgt, sonde:r.n be:reit• 
auoh den 27 .Januar 19" als Verleihunptermin a.ohriftlic;Jh test• 
gelegt hatte, war der Verwaltung ja reiohlich.Zeit 
gegeben, die Aushändigung der Inaignien 

Wieao e$ einar Genebl!tiBUDI bedarf, 
einen Hohtnrt'llernaohen Bauorden zu -yerleihen, der nach einem 
mir gegebenen Kaiserlichen Wort unter dem 27. Juuar 193' auege• 
fertigt werden aoll to, Terstebe ioh aoh dem Wortlaut des neutaten 
Gesetzea nicht. loh •eile -aber, dass weder Jdoh noch die oben P• 
nannten Iler:ren ein anderes Verleihungaclatua in-Hss.iert. 

loh hielt mioh tUr verpflichtet, Ihnen, lieber 
Lallmers, diese meine Stellungnahme darzulegen, 4uit keine fal• 
sehen Bilder Ioh bedauere ••• ott.n cea\lna.n, 4aae die 
KJSnigU.ohe Verwaltun« Sie durch einen mir naoh je4e1' tioht\me hin · 
\Ulftratlndliohen ..lntrac in 4ie ...,_llutiB aioh •rp'ben4e 11-. 
ation ein•• ab18bDena.nleeohei4tl 
. In 4er .,.. .. 4ue Ilme 4ft ;.etn,a 

J.beD4 pt beto.aen ist, Ttrbleibe mit der Bitte wa Balpfehlung 
e Ihre sohr Terehrte Prau Oemahlin · · 

Ihr Ihnen stets getreuer 

, . ... .... 

' 

... •. . ' 
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Berltn W 8, den 1935. 

Sehr oerehrter Herr 

ZUIR Begtnn des Jahres 1936 m6aht6 toh Ihnen dte h8r6-l ........ 

sten WUnsche tar Ihr persönltches Ergehen una tar •et 
segensretche ftittgkett :rum Wohle unseres geltebten VoVres "..,, •• .:.... ... , 
sprechen. llls oergangene Jahr l1Xl1" retch an Jlf1he und Arbet t • . 
Dln'lrbar geden1rt das Deutsche Voi1r Ihres Yerdtenstes, /Jeur .. ,. ... 

land durch alle Jtrrnisse der Zett mtt Erfolg htndurahges 
•. 

zu haben. StQlZ auf dte IJ)t,edere1"langte lehrhohe t t und ifehr 

hett brtngen alle nattonal gestnnten Deutsahen den l'unsch 
A.usdruc1r, auch Ihre wettere Arbet t möge oon Gottes Segen. 
glettet setn. 

Mtt herzltahen Grassen 
Ihr getreuer 

.. n aen I'Uhrer und Retchslran:tier 
Herrn Adolt Ht tl er, Berltn R-tchalrar:.rlet. 

·.· __ · · ... · .... _· __ .· .. ·.· .... _·.·._._ fii.. .. .. ·· ..... ··N ...... :-__ ·r "'-·· _!!." ..... . . t;tm !. .. ; __ ,· 
.., 

· .. :··.;{:;··· 
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Der Staatse,ekretär und Chef 
dt\r Reichekanzlei 

Berl1n, den 
.. . · .. :. . . 

1 • .. 

Seiner Kaiserlichen Hoheit 
Kronprinz Wilhelm vcn Preußen 

Unter den Linden 36 
• 

Be r 1 i n W·8 

Der Führer und Reichskanzler hat mich 
beauftragt Euer Kaiserlichen Hoheit seinen 
aufrichtigen Dank für die Glückwünsche zum 
Jahreswechsel zu übermitteln Punkt Fi.ir 
die mir ausgesprochenen WUnsche danke ich 
ehrerbietigst ich bitte Eure Kaiserliche. 
Hoheit auch meine aufrichtigen GlückWÜnsche 
zum Jahreswechsel gütigst entgegennehmen 
zu wollen 

Der Staatssekretär und Chef der 
Reichskanzlei 

2. Herrn Min.R,Dr.Meerwald 
erg. m.d.B. um Mitzeichnung. 

3. Z.d.A. 

Dr. L a m m e l ' s 

(N.d.H.St.S.) 

\'· 
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Nr. rf!J36 
• 

I 
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Bel•lin ·;·1.H, den 2r .}lmrz 1936. 
Unter da11 Lindan. 

.• / ·- f.., .. 
Eerrn l. . , . t·', .• ; ' .. J .J . : 

= =:: = ==== 

Ritte Ub:;r p.eben S1o in ruhigen stu•)do dem 1-'Wlrer und 

Reiohskari7.ler nnlieeenden Brief, den 1o h 

r elassen hnbe. Sie von dnm Jnhalt Kenntnis genomnten hnben; 

bit '.o 1oh ihn zu 

t:1t herzlichen GrUseon 

Heil H1tlerl 
.. 

2.) Dia . 
- .,.,. t 

\ 4urob alch au lticUeA. 
. ........ . 

) JuliA,aa 
'I 

l __ ... __ ·_ ........ ___ .;......; ____ ... -.. ' ·'· .. 
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Der Stoataaekrctür und Che! 
der Reichskunzlei 
St.3.!lr.778/36 

17 

Berlin,deu J I . März 1936 

Seine Kaiserlir:he und Hoheit 
den l:roupriuze1i 

Jueere Jdresse: 
/.n 

Hofrat B e r g 

17 

. I 
,( 
.)' ., 
., 

a e r 1 i ll w 8 
Untet· de.1 Linden 36 .len. 

IJ 

=-:/11:: 

2./ Z.d • .A. 

:-, ) 

\,: ;.:·:l __ , ... I ....... .... 
·.} 

'• • .. • ., :t; 

Hoheit! 

Führer und !leichskanzler hot sieb 
Uber 1M' llandachreioeu/vom 2H.d.Mts. un(1 die 
dat·in zum Ausdru'!k eebrachte. fretmdliche Ge-
situmug aufrichtie gefreut. Er hat minh beauf-
tragt, Euer J:aieer !:lohel t seinP.tt verb.ind. 

Dank hierfür zu Ubermitteln. 
Uit Heil Hitler bin ich 
Euer leiserliehen Hoheit 

ehrerbietigoter 
o:.d.H.st..s. > 

' 

.{ .. 
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Pota4aa, den 19.Apr11 19'6. 
Oeo111eDbot. 

19 

den PUhrer un4 Re1ohakaDSler 4ea Deuteoben Retohe• 
Herrn A4olt H1tler 

Mein P\lhrer I 
Herr Relohakanzlar 

Ber11D W 
•••••• Re1ohakansle1 

WUII empt\m4enen GltlokwUDaohel - Sie •1D4 der l'Ubrer unaeHa 
Volke• 1D einer aohweren, aber auoh sro•••n Z•l'· oo•t erbal•• 
JbDen auob ferner 41e Kratt Jhr Werk su YollbrlDsea. 

• 

Jn u•erbderier 
stes-Hetl 

Ihr 

l} 
.· . '' {, 

:. ..... .. ---.. 

.. 
•' ., 

.:.,. 

\ 
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JI.J. Ut.'[!Jir/36 

Lieber Herr Lammerel 

-.ntaWt,M "···· 
.. ,, •) 

", ,., 
7 .ltai 19,6. 

Der ru.hrer und Reichskanzler hat mich beim Vor-
trag am 5.Mai d.J. beauftragt, falle 
Kronprinz Wilhelll zum 20.April 19.,6 ibm, dem J'Uhrer, einen 

GeburtstagaglUokwunach Ubermi ttel t habe, diese Atltmerkeam-. 
keit durch einen Glückwunsch des FUhrare an den Kronprin-

zen zu seinem Geburtstag am 6.l4a1 zu erwidern. In dem guten 

Glauben, daaa entsprechend der Anordnung des PUhrers und 

gemäas der besonderen Abrede auf Grund der Geschäftsvertei-
lung zum 20.April 19'6 alle GliiolanmaohkundgebuDgen von her-

vorragenden Persönlichkeiten der Präsidialkanzlei zugelei-
tet worden sind, habe ich den EiDgang eines GlUokwunechea 

des Kronprinzen diesjährigen GebUrtetag des JUbrere ver-
neint, nachdem 1oh der Sicherheit halber noch bei der Per-
sönlichen Adjutantur des PUbrara habe lassen, 
daae auoh dort von einem Gltiok:.wwlaoh dea J.tronpriuen niohta 

bekannt war. Die voa l'Uhrer und Reiohekansler angeregte Be- · 
glUokwUnaohung des ICronprinaen zum 6. d .11. iat deJ18eala8 
unterblieben. 

Beute erfahre ioh uun auf lege, 4&8a 
Gawnetag 

4D 41n Staatalekretlr 
Ohet 4tr. aeioblkanile1 

1'11' L a a a • :r I , 
Berlill ................... .. 



'· 

. -·· 

Geburtetas dee ruhrere aa 20.Apr11 d.J. doch ein 
GlUokwuneob dll Kronprinzen eingeganaen iet und daea 
von Ihnen an die Verwaltuzae dee vom. Kronprinzen ein 
Dankeehreiben dee JUhrere zur Heiterleitung Ubermittelt 
worden ieta eo•it war meine dem JUbrer geß8bene Auskunft 
taleoh, und ich werde dies beim nächsten Vortrag berich-
tigen llUaaen. 

Um solche bedauerlichen Vorkommniese fUr die 
lolgeeeit zu vermeiden, ioh die freundliche Bitte 
an Sie richten, Ihre anweisen zu wollen, 
daae kUDttighin Eingänge der vorgedachten Art unmittel-
bar aJl mich abgegeben oder w.uigstena durch UbereendUJlB 
von Abeobriften reohteeitig cu meiner Kenntnie gelangen 

Auch wäre ioh fUr die Uberlae8'\mg dea erWähn-
ten !elep-811111Weohaele in Ur- oder Abschritt fUr meine 
Alc:ten un4 neota in die Saamellieten dankbar. 

Heil Bitlerl 
Ihr 

• 

. I 



t • 

! .-' 

. Der ftaataaekretlr und Chef 
4er Beicblk8Dile1 

t3 

Berl1n,den 4t. 111 1936 

st.s.Jr.1142ß6 

1./ An 
den Staateetkretär UD4 Chef der Priaidialkanzle1 

Herrn Dr. M e 1 a a n e r 

Berlin 18 
VoSetraSe 1 

Lieber Herr lleiaaaerl 
t, Ich bedauere aaa ee iDfol-

ge eines Versehens unterblieben ist, Sie 
davon in lenntia zu setzen, daS der Dank aea 
PUbrera fUr die GeburtatagsglßokiUDsohe Sei-
ner laieerlioben Hobeit dee lronpr1D1en 
lilhela, wn deren Ubenaittluna u.\lob aeine• 

ij ' 

an 

zei i peraönlioh gebeW!l YOh bier aus 
.=.aanaen 1et. leb habe Vorsorge getroffen, 
dal Ibnen ttmfti&hin in den ••nia•n Plllea, 
in dtDin iob IUI beaODdereu GriiDden s•Dlftiat 
bin, GlUonliDlobt, Blldi&WJCtu WlCl 4eqle1oJaa 
dea f\lbrer ta su llbeni t\ela, un-
YtHUsliob tntaprtobtodt 11tteilWJ1 11810bt 
wird. 

Abeohl'ift tea GlUokwueoblobrtibtu 
S.1Air llinrlioll• lobei t cle1 lrODpriaJM 
lllbtla un4· ••• . DlakaoJanibtu ·dtl Pabftn . 

e1D4 

\ 
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BriettelegrMH!1. -- - - ---- -
PUhrer und Reichekanzler doa Deuteoben Re1ohee 

Herrn Adolt H1tler 
Berl1n W 
•• = • =. 

Re1ohakanzle1 

Mein PUhrer t Herr Re1ohakanzler1 

zu dem 10 plötzlichen H1naohe1den Jhres getreuen 
SOhreok bitte ioh Jhnen in hersl1ohster Anteilnahme 

Geiste die Hand drUoken zu dUrten. 
Jn unYerlnderter Gesinnung 

Jhl-" 

l 

.. .. .. :· .. · 

t 

.,,. r---.. -.' .... 

l. • 
. 

' 
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29 

B".l,n r 8, "_ 19.JN•••". 
llnt". 411l ,,,..,. 11. 

i 
wrgliMt ,,,,., auch '&• MUS11 Jahr Dtlutacllland •l'Oil alll rtrmt•- t 
'' d,,. r,zt au tuftr•n. 

-- .. 
- :q•·· *" ,.,._r ..,.,_,olalta.uzr 
. Moll •• ,tJi.,. . . Ir & ·a, . -- ,.__ .-... . ../. . 

. . 
ft t teilen tlrUsstn 

tn alter Qf•tnnung 
1111' 
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Der Reichsminister und Chef 
der Beiehekanzlei 

Berlin, -:en /j :KUrz 1938 
I} I . • ·' 

A !I 1J · , . ; 
' 

1./ 

Seiner und Köniblichen Hoheit 
deo Kronprinzen Wilhelm 

Berlin 
Unter oon Linden 11 

Euer Kaiserlichen Hoheit Ubormittloe 
ich uer. &ufrichtigen Dank ues 
Fiihrors i':.ir Gedenk-en gute 
WUnsche 

Reichsminister und Chef Reichs• 
kanzlei 

Dr Lt.tmmers 
(N.\J..U.mtin.) 

2./ An 
den Staatsminister und Cb&f der Priisiuialkanzlei 

des Führers unu Reichslanzlers 
Herrn Dr. M e 1 o s n e r 

-
Lieber Horr Meiasner! 

Seine Kalaerllobe Hobelt ller ICronpriu ·j 
llilbela hat aicb aebeten, aela henlicbta 

uou aeine aufrlchttsea lUpeehe 
aaliSliob öer letalen lreiaoiaae 4ea PUbrer 

IWI 

" i. . 
:".• 



J > 

l i 
t t 

t 
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< • 

1 
I ' 

l I 
; 

i 

,. -' · 

zum AuGdruck brintien. 
Da ich vormeidon möchte, den 

J\ronJlrinaen hierauf mit uiner aus Zu-
stiln\J ickei tjrfolgtcr. Abgz;be-

nachricht versehen, huoe ich inm 
gluich meinorfteits aen Dank den Führcrs 
1.clot:rla!Jhit:cn t tel t unu hofft; , 

Sie keinen 
haue :1. 

. ... . ,· 

lieil Hitler! 

lhr sohr 
c N • o .n. 1e.:1 r. • > 

• • • t • • I 

1/ .. I ' I , . . - . 



2.) Auf uon Eingnnc ist zu schroibon: 

I 

Borlin,den 23.April 

Urachr1ftl1oh alt 1 Anlage 

a .. Herrn Staat .. 1n1ater UDd Chef der 
Präaidialkanslei dea PUhrert und Beichakanslera 

ergeberwt Uberaandt. 
Jch habe die Anlage doa PUhrer heute Yorgelegt. 

Der PUhrer wUnaoht ein Yon iha aelbet lU seiobnendn 
Dankeohreibeu. Die weitere Veranlaaaung dnrf ioh Jhnen 

tehalber Uberlaaacm. 

ur. "a,, 

3. > 
n) llerrn r.lin .lli r. Dr .!Acer<tcl.db 
b) Herrn pcrs.Referenten 1[i' 

orc. mlt <1cr Bitte um Kcnntnisn<J.hmc.4 f' r. 
4.) Zu den Akten. ;· 

• 



r 
Bcrlln,clcn 1!>38. 

V o r m o r k . 

' Der ohemul5 :;e Krnnprinz scnc'!ct !Jj r oi n Ceburtstr.cc-
cl n:c '1 : ,n 11 r.t. l 't.:r. 

J 

j 
! 

I 

j 

' ' ' L 
,· 

; 
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Lieber Herr Re1ob .. 1niater 1 

Jch atelle aDbeta, 4 .. tubrer und leichekaoaler bei 

eich bietender GeleceDheit davon Kenntnie su aeben, a ... 41e 

etaD4ea .. t11ohe UD4 orthotoae un .. rea Sohne• 
Per4in&D4 YOA Preuaeen ait Jbrer laiaerlioheD Hoheit 

in Pota4 .. , Oecilienhof, !rauunc .. Mittwoch, - · 
den 4.11al 4.Ja. iD. Haue Doom atattfin4e't. ______ .,.....,.. _..,.. ..,._-:;., -.. 

·-.· 
, _ ........ . -·. 

.' 

-. 

Mit beeten Gru.aen UD4 
Beil Hitler 

·V 

.: .. ,\* 



' .. 

• 

Prinz Louis Perc11naud Yon Preulen 

Cecilienbof J!o tt.daa 

\ 
.... ' 

. \ 
Bu • Kön1sl1ob• llobt.i \ llnd Ihre bobe Qeaablin 

bi ue 1c utne ClUclnllnsclle sur Yermllh 
1 

. luug ent ge · \Jtr . , 
ftt1(: · · ·· · ·, · r und Obef der Be1obskauzle1 

Dr. Lawnere 

I .I 
I 

, , 

: :_·:.:_ ... · .. · 

.J( •• • . '. · . .. ·-"' ..... 
. ..;' , ... : . . . . ' . .. .. . 
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; 
:· 

Zu lfr.m.t61627/39 A. 
vom 1 .4.3'8. 

;.··., ';. 

I 

' . / ;' 

Don mir mit Ihrem freundlichen Schreiben vom 16.d.M. 
Uberenndten Brief des Kronprinzen habe ich heute dem ftlhrer • 
vorgetraeen. Der Führer bat entschieden, dass von . einem 
Glückwunsch abgoaehen werden soll. 

Jt 
. 
. 

Heil Bitler! 

' 



,,., 
tah llllrd., lhne" danlrbar setn /Ur 6tnsn Iot '" 1in•r 

h-Qg•,. ·lflelChl ttt• 8eBBhD/t111aDIUmi atJtrtfl lllt6:1fMl 8olan1B 
. ( . t •• . . . .Ir• J . . 1111.· 

bttrt.t!t und deshalb /U'I" dts Gestaltung B6tnss WlV•· 
ttgen Leb,,.. snts.cMtastut tst. 

Es llli1VI ssh,. freunttltoh, •nn at.tJ uns"".n TaaJl C4n-
Rsohtsantllllt und Notar 81·•iJ•1'f• ",.lln • 62,, 

uitsowut•r ''' -reltJJon: . 24 9556- IJfJ1't• lrtlra . • 
"• O.lsgsnhstt gib." IM)llten, lhMn ftUilkttfm 
trag•n. 

Mt t hersl 9rf.f$:81Pt 
. He1l 81;t1B· 

lhr-



.. · ·:., 
7 ' 

• . 

. . 

. 

. . 

..... .,...$11 .... ' _"""' ..... · ,. · ". ....... __......., . - ... 5 I . 

2./ An 
Seine Kaiserliche Hoheit 
Kronprinz Wilhelm von Preußen 

Berlin WS 
Unter den Linden 11 

Euer Kaiserlichen Hoheit 

f.iJ .: ich auf den Brief vom lü.d .• i.:ts.,l\ f1 : 

daß ich das Glilckwunschschreiben Euer Kaiser-
/-·. .. ! 

lieben Hoheit dem Filhrcr iJnd 

tmcelei tet hal,e. 
Mit ITeil HitlP.r habe ich die Ehre zu aein 

Euer Kaiserlieben Hoheit 
ehrerb1etiester 

(J.d. il.RMin.) 

5./ Z.d.J. • 

·.,, .. ·r·. 

-- ·· . . .. ,A.,_. •. __ _ 
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Lieber Hftrr Reicheminister ! 

WUrden Sie bitte die groeee !reundlicbkeit haben, 

4em I'Uhrer und Reichskanzler meine Getuhle 4er Bewunderung 
und ,meine aufrichtigen GlückwUnsche zu 4er soeben voll-
zogenen Angliederung von Böhmen und Mähren, in einer Jhnen 
geeignet erscheinenden Porm, zum Aue4ruck zu bringen. 

Heil llitlert Heil Deutschland! 

Mit den herzlichsten GrUssen 

, 

An Herrn Reichaminieter ])r,Lammere, Chef 4er lle1cli'ekansle1 - Berlin. 
. 

·,· 
·, 

• 



... _, .. 
'·.' ->·: . .. ... 

/· · . 

1.) Dtr ;FUhrer hat Kenntnis. 

2.) Berm pers .Be!erenten erg. 

. . .. _ .. 

Jcb bitte um Entwurf eines 
entsprechenG.en von mir zu 
zeichnenden Ant\'lortechrei bons. 

Berltn.aen 25.UH.rz 1939 • 

• 

. ···,;.-

- .· -
... ,, _. . . :- ·. 

.. 

. -
·._.-··:· .. · 

. $. .· 

: -.,. :"6: . ' • 



,;_;- . 

Der Reichsminister und Chef 
der Reichskanzlei 

Berliu, 1939 
I 

1.) An 
Seine Kninerliche Hoheit 
Kroni.r1nz Wilhclm von I)roußen 

/ 
P o. t s d a m 

Kaiserliche· Hoheit ! 

Sehr habe ieh micb. zum Mittler der 
dungen und Viünsche cemacht, d.ie ituer ·Ko.iserliche Ho-
heit anläßlich der .Anglioderung von Böhmen und l.llihren 
a·em F!Ihrer zum zu bringen wUnschten. 

Del:" FUhr er hat mich bonuftrah.-t, Euer Ko.i'serli-
chen Hoheit seinen verbincJlichsten Da:lk für des Ge-
denken und die WUnsche auszurichten. 

. . .. ·· . :- . . 

Mit Heil Hitler habe ich die Ehre zu sein 
Euer Kaiserlichen Hoheit 

ehrerbietigster 

. .<t: . .. ·•. ' . ,· ... .. . . . ·, ... 
< ;: ::;;;;,}il=r 

. . ' . . . 

I.. 
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Lieber Herr Re1ch .. 1n1ater I 

Bitte seien Sie ao freundlich und Ubergeben 81e 
anliegenden dea JUhrer und Be1oh•kana1er.- Ba war 
111r ein inneres JMclür1'nia • aei.ne Getuhle in Joa dieaea 
Jtriete• dea fUhrer swa Auedruck n 'brinaen.-

Mit her&lioh .. Deuteehen 

• 

L __ . . 
. .. . . 

. .. 

t 

• 



, 

i· r 
t. 
' I 
I 
; 
i 
I 
I 

I 
l 

.. iD lblllob war es, wie lhrlen 4Uoh 
·•• lrauohl t•oh wohl .-eltet aein w1r4, in cU.eMr 
·•ruta \1ft4 aoh"ra Iei t ebeneo wie ••1ne IO!me an 
11111 tlli.aoher Stelle Yenan4t .n werden. Der ·wua 
iat .JDiJ.' bilhel" •era.,t seblieben. -

111 t •ülu noolulaliaen lUDeoben 
:Ln alter Geeimluns 

ihl' 

• --# 



Der Re1chnmin1stcr und Chef z.Zt. Fflhrer•Hauptquarticr 
den ? ·J . Sept. 1939 lua 

...:nine Kaiserliche Hoheit Kronprinz 
Wilhelm von Preußen 

J 
I 

t 
t 

• 

Potsdaa i . 
Cäcfl.feniiol; 

/,.... Der FUhrer läßt fUr Schreiben vom U, 
• .9, zwaaa11J1i:ln September verbindliehst danken . , 

IR= MMlli&I 5 

2.) Z.d .A. 

. . .-'· ... 
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(.) 
Berlin.deD !. . , ... ,_. I r . ·' . ,, vv / 

;leD ltiat..a.U\tt 1Ui4 lbtl 'ttr ·NUt.tleJb.Mlll . ...... .-..a ...... l-. 
ltrn .Dt. (I ' 'I l •• t r . . 

1 1 r \1ja I I 
· fe81tnlt A · 

s.ieMr.ltl'r._ ... , I 

• 

IaHt. 1M•• tob IiMo eta GlU.Dilaliebtobreit..n 4•· 
,....,_ . ..., ...... ftr 4• PUUer td.t a .. Aablt•tenea ...... , .... )' .............. . 

. ·.·. · ·• lllfalt ltlllr ·&a'-tlt'._ lobet-' 4a8 ..... -.. ... · 
wta,awa · ,... ............ 

·: ·.·· .. :;·<./"·,·.'. :·\- !:·: . 

. < > ..... 
. . . . . . ' . ' : . . : . ' . •I ' : • 

. ·· ··:· ... :·: t-··::···. . .. . .. ' · ... 
. . . 

. . .· ' ' . . ·. .. ': . . :· .. ; ' .... 
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Der Reichs'Binister und Chef 
der Reiohakartzlei 

1.) Reichßdienattelesrar&D! 

Berlin, den 

Kronprinz Wilhelm und Kronprinzessin Cecilie 
Schloß Oecilienhof 

P o t s d a m 

Mai 194.0 

Euern Kaiserlichen Hoheiten 

1J1 

übermittele ich zu dem schweren Schicksals-
schlag meine und meiner Frau tiefempfundene 
Teilnahme. Bei allem Schmerz wiriEuem Kaiser-
lichen Hoheiten ein stolzes Gefühl Trost spen- .. 

1&Jv .. · 
dent ein großes Opfer für das ewige deutsche 
Vaterland gebracht zu haben. 

;.11- vr· In Ehrerbietung 
Reichsminister Doktor Lammers 
QhQf der Reichskanzlei 

2. ) Nach A bSAAg 
' . 

Prau Lammers mit der .·Bitte. J 
um Jv . 

3.) Z.d.A. 
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DartS' aedalea ........ .,..qleiobliollla ,.., .... 
ait ...,_ _. ilaNl' •ntldu•ta•, ...."..... .sn 
••• el .... , b ............. u .......... , • .,.. .... t 
....... 11•• - lelli• lU lal&tlal&Uea .......... ... 
II' - ••• talli••• ..,.., .. , ...... ila ...... l' .... ,. I 

Mll U4 Ut dth t..,u ...... fftulei•M ,_.. ia 
eiau leibe IHiaftst• •aaeie......-.ut• __ _.._. 

... t• M\\tilla hp ...... Ut Weflta Sa ... tea w 
••.., , ... '"' n. .au ...a.a.uae ....._. •• .. ,... 
,, •• AJ.V.ta. 

Ja U.Ml' ...... yea ...... ,ld ... ft;ltlle• ........ 
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